
K

K

K

K

K

K

K

6

6

6
6

6

4

3

3

4

6

4

4

4

3

3

5

8

9

8

5

9

5

9

5

9

9

9

2

2

2

2

2

2

2

1

2

1

3
1

2

43
1

1

2

1

13

13

13

13

12
10

10

11

11

11

11

7

12

7

2a

2a

C

B
A

F

D

E

E

H

5

4

1

8

7

2

3

6

I

G

B

CD

E
A

H

H

HH

H

H

H

H

H

H

H

H
H

H

H

H

H

H
H

H

H

H

S

S

S

S

S
S

S

S

WC

P

P

P

TG

11

11

O
chsenberg

P
la

tt
en

rie
ge

l

Enzianstraße

Marderweg

S
chareb

enstraße

A
uerhahnstraße

Fuchsreibenweg

Ar
be

rs
te

ig

A
rb

er
w

eg

Forellenbachweg

Scharebenstraße

A
rb

er
ho

ch
st

ra
ße Auerhahnstraße

Auerhahnstraße
Kaisersteig

A
rberhochstraße

K
iesstraße

K
iesstraße

Walzenstraße

Heugstatt

B
ä r e

n
r i

e
g

e
l

Arberbachhänge

D
ro

sse lhänge

S
e e w

ä n d e

A
rb

e
rh

än
g

e

EnzianwieseHochwies-
schachten

Hüttl-
Schachten

R
ie

d
au

ta
l

Tausender Schwelle

Stal l r iegel

G e i g e

Hirschau

La
ng

hü
tte

nri
eg

el

S
a

u
r

u
c

k

Seehäng

S
eew

and

S
te

in
sc

h
a

c
h

te
n

h
ä

n
g

Mittags-
platzl

S t e i n h ü t t e l

F r a t h -

w a l d

Laubberg

S c h w e i c k l h ä n g

Rißloch

Schweiklruhe

W i l d a u

Bruckauhäng

Emahlenriegel

S t e r n k n ö c k e l

P l a t t e

Wol fgangr iege l

F r a t h e r  R i e g e l

Schönebene

Hahnenriegel

R o t e  H ö h e Dachsriegel

S c h w a r z a c h e r

W a l d

Schlägelau

B r a n d t n e r
R i e g e l

R o t a u

A u e r k i e l e r

W a l d

Langdorfer Wald

Luchssteig

Wofer lberg

NSG

NSG

NSG

NSG

NSG

K ü h b e r g

830

877

1015
1055

1084

S p i t z b e r g

1058

797

(927)

(1034)

1046

10

34

941 1124

1023

913

1054

872

801

Bredlb.

(722)

830

(723)
805

St i e rbe rg

796

984

1220
966

1199

1162

1224

H o c h s t e i n
1134

949

802

713

706

822

947

790

1116

1384

K l .  A r b e r

1248 1127

1265

1278

1218

(1380)

G r .  A r b e r

1456

1036

K o p f r i e g e l
671

865

941

Hochberg

701

784

937

974

989

1340

10131055

1081

1025

1012

964

870

851

Riedlberg
706

Kühberg

622

633

602

587

716

670

684

590

741

985

826

841

780
1159

Hochze l lberg 1228

1189

958

926

F i l z r i e g e l

721

921

S p i t z b e r g

752

683

711

921

G
’

s
c

h
e

i
d

e
r

b
e

r
g

1034
1118

1208

991

966

699

645

622818

876

796

B ö b
r a

c
h

e

r
B

e
r

g

666

828

(576)

509

591

547

(584)

563

734

618

654

955 993

764

Stillgelegtes
   Erzbergwerk

( B i s c h o f s h a u b e )

S i l b e r b e r g

733

849

1050

1106

1049

993

847

782

783

789

805

850

974

H e n n e n k o b e l

921

693

657

692

639

869

885

823

913
Har lachberger Spitze

660

651675

Maria
am Stein

520

570

528

593

Bölmersberg

662

982

767

838

K
ronb

erg

797 633

623

601

788

672

R o t e  H ö h e
612

654

W a g n e r s p i t z e
1087

1261

1285
E n z i a n

791

38

36

8

126

124

4

120

122

118

8

2

122

6

4

116

12

8

10

Untersteinhaus

Kothinghammer

2

112

Dirnberg

110

2

6

H.

H.

H.

H.

H.

H.

H.

H.

H.

H.

H.

Arberschutzhs.
Unterkunfts-Hs.

Arberseehaus

H.

H.

Bad

EW

Neuwaldhs.

Bodenmaiser
Mulde

Arberhütten-
Schachten

Dienshütten-

Schachten

Buchhütten-
Schachten

Steigerfels-
kapelle

Hochzellhütten-
Schachten

Rodelbahn
Scherau

EW
Bad

Wolfgangkapelle

-Sesselbahn
-Skizentrum
-Rodelbahn

alter Quarzbruch

Ableg

Schl.

Schwellweiher

Riederinfelsen

Rodelbahn
Scherau

W
al

dw

ies
b.

Wbh.

S
ol

le
rb

ac
h

S
eebach

Wbh.

Wbh.

Wbh.

Teufelsbach

Arb
er

br
.

Tr
än

kb
ac

h

Geigen (Arbersee B.)

Arbersee
934

Galgenbach-

fall

Arberb.

S
chw

ellbach

Rißlochfälle

Hochfal
lbac

h

Hochfall

M
oo

sb
ac

h

Gr.Regen

Kl. Deffernik

Wbh.

Wbh.

Rot
hb

ac
h

Wbh.

Wbh.

Mühlbach

Geisbr.

Michelsbr.

Schw
arzbach

Schwarze

r

Regen Rotbach

K
rebsb

ach

Klautzenbach

Kl.
Arber-

see

915

Kühbach

M o o s -

h ü t t e

Seehütte
Schareben

Brennes

Grafhütte

Bayer. Eisenstein

Bayerisch Häusl

Neu-
Hütte

Stein-
Hütte

Eisensteiner-M.

Hintere

Stein-H.

Blachendorf

Rehberg

Oberried

Arber-
hütte

Wildgehege

Schwellhäusl

Seebachhütte

Seebachschleife

Schönbach

Unterried

Kopp-M.

Frathau

Haberbühl

Frath

Mais

Oberlohwies

Regenhütte

Schachtenbach

Mooshof

Bergwinkl
Waid

Schrollhof

Wieshof

Eck

Kronhammer

Roppen-

dorf

Hammermühl

Böbrach-M.

Böbrach

Haidsberg
Höhmanns-

bühl

Maisried Böhmhof

Rabenstein

KohlplatzKreuzseign

Harlachberg

Obersteinhaus

Stein

Weghof
Schmalzgrub

Bamming

Etzendorf

Unterauerkiel

Raschau

Waldmann

Brandten

Meindlgrub

Zelezna Ruda
(Böhmisch Eisenstein)

Sternhammer

Bodenmais
Markt (689 Pfarrkirche)

TSCHECHIEN

Hohenzollern
Biathlonanlage

Aktivzentrum Bodenmais
am Bretterschachten
Notruftelefon
Funktionsgebäude,WC

zum EckA B C D E F G H I K L M N O P Q R S T U

A B C D E F G H I K L M N O P Q R S T U

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Höhenschichtlinien (10m Abstand)

Viehweideplatz

Wasserbehälter

Schachten

Wbh.

Wald,Waldeinteilungslinien

Höhenzahl

NaturschutzgebietNSG

672

H.

Aussichtspunkt

Kirche, Kapelle

Wegkreuz

Gaststätte

Hütte (nicht bewirtschaftet)

Skilifte/Bergbahn

Wohnmobilstellplatz

BushaltestelleH

Diese Karte wurde mit größter Sorgfalt
hergestellt und aktualisiert. Für Hinweise
auf Änderungen und Ergänzungen sind wir
dankbar.

Öffentliche Straßen
für den Kraftverkehr gesperrte
Forststraßen und Wirtschaftswege
Wald- und Feldwege

Steig, Pfad

Tourenabfahrt vom Großen Arber

für Rodelbahn

K

Geräumte oder gewalzte Winterwanderwege, nicht gestreut
Rundwege

Stichwege
Wanderpfade
nicht maschinell geräumt oder gewalzt

Maschinengepflegte Langlaufloipen

Kontrollstempel für Langlaufnadel (Tour de Ski)

1
12

Tourist-Info

Ausgangspunkt
für Wanderwege

Kinderspielplatz

Unterstandshütte
1

S

A
TG

Parkplatz

öffentl. Tiefgarage
Erste Hilfe-Rettungsboxen (mit Nummern)

0 500 1000 1500 2000 m

Maßstab 1:23 900

( 4,2 cm in der Karte = 1 km in der Natur )

Kurverwaltung Bodenmais 12.01.2011
Dateiformat:636,55x549,45mm
Endformat:585,1x537,05 mm
Dateimaßstab: 1: 22 000
Ausbelichtung:91,92%
cyan magenta yellow black

© Kartographie Huber, Dürrstr.1, 80992 München Tel.:14303-0

Geräumte bzw. gewalzte 
Winterwanderwege

Nachstehend aufgeführte Wanderwege sind auch im Winter
begehbar. Jedoch kann die Benutzbarkeit der Winterwan-
derwege und Loipen auf Grund von Witterungsumständen 

nicht immer gewährleistet werden!

Um den Ortskern von Bodenmais zieht sich ein Straßenring:

Bahnhofstraße – Kötztinger Straße – Staatsstraße Richtung Deg-
gendorf – Teisnacher Straße – Am Lehen. An diesem Straßenring 
sind die Ausgangspunkte der Wanderungen (Pl.Q. = Planquadrat in 
der Wanderkarte):

Die Zeit- und km-Angaben beziehen sich bei den Stichwegen auf 
die einfache Strecke, bei den Rundwegen auf die Gesamtstrecke.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

Im Winter werden nur die gelb markierten Wanderwege betreut. Die 
Sommermarkierungen (grün und rot) haben im Winter keine Gültig-
keit.
Bei stärkeren und andauernden Schneefällen können nicht alle 
Wege sofort geräumt werden. Die Räumung wird in der Reihenfolge 
der Wegebezeichnungen von Nr. 3 bis Nr. 13, anschließend Nr. 1 und 
Nr. 2 durchgeführt.
Benutzen Sie gutes Schuhwerk, da auch die geräumten Wander-
wege nicht ganz schneefrei sind und insbesondere auf unebenen 
Waldwegen eine dünne Schneeschicht und damit ein leichtes Ein-
sinken nicht zu vermeiden ist.
Die gewalzten Wege werden durch Pistenfahrzeuge maschinell ver-
dichtet, aber nicht geräumt, so dass vor allem bei Neuschnee und 
Tauwetter ein Einsinken ebenfalls nicht zu vermeiden ist.
Die als Wanderpfad beschriebenen Wege werden nicht maschinell 
geräumt, sind aber dennoch meistens begehbar.
Bitte beachten Sie auch die Ruhetage bei den Einkehrmöglichkeiten!

Schutzgebühr: 5,- €

Schutzgebühr: 5,- €

A

C

B

Dreifaltigkeitsplatz
(Herrgottschnitzer) Pl.Q. I 13

Rißlochweg, Bahnübergang
(Bodenmaiser Hof) Pl.Q. I 12

Kuhbrücke
Arberseestraße, Pl.Q. I 12

D

E

Kötztinger Straße, Schareben-
straße (Joska Werk) Pl.Q. H 12
Teisnacher Straße, Ecke Am
Wiesengrund, Pl.Q. H 12/13

Wandervorschläge:

Kleine Wanderungen 
und Rundwege

Rundweg Scherau – Arberhochstraße – 
Schönebene – Scherau
ca. 9,5 km / ca. 3 1⁄2 Std.

Ausgangspunkt C: Den Rißlochweg hoch (oder ab Aus-
gangspunkt B: die Rechenstraße) zur Scherau. Auf dem 

Waldweg weitergehend trifft man auf die Rodelbahn Scher-
au (bitte auf Rodler achten und links gehen!). Nach ca. 1 km 
trennt sich der Weg von der Rodelbahn, die rechts abzweigt. 
Der steile Weg führt geradeaus hoch zur Arberhochstraße 
(Höhenunterschied Scherau – Arberhochstraße auf ca. 2 km 
ca. 270 Höhenmeter). Hier geht man rechts auf der Arber-
hochstraße, bis sie in die Arberseestraße mündet.
Auf der Arberseestraße gelangt man links nach ca. 50 m zur 
Bushaltestelle. Kurz danach zweigt der Winterwanderweg 
rechts ab. Nach ca. 1 km erreicht man Schönebene (Bushal-
testelle). Hier rechts auf dem leicht abfallenden Weg zurück 
nach Bodenmais. Man kommt wieder zur Scherau und kann 
noch den Ausblick auf den Ort genießen. Dann entweder 
über die Rechenstraße oder den Rißlochweg zurück zum 
Ausgangspunkt.

Man kann diesen Rundweg selbstverständlich auch in um-
gekehrter Richtung wählen. Es bietet sich auch die Mög-
lichkeit, bis zu den Bushaltestellen Schönebene bzw. Arber-
hochstraße mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu fahren (siehe 
Fahrplan im „Unter´m Silberberg“).

Rundweg Scherau – Arberhochstraße – 
Oberlohwies
ca. 13 km / ca. 4 Std.

Ausgangspunkt C: Den Rißlochweg hoch (oder ab Aus-
gangspunkt B: die Rechenstraße) zur Scherau. Auf dem 
Waldweg weitergehend trifft man auf die Rodelbahn Scher-
au (bitte auf Rodler achten und links gehen!). Nach ca. 1 km 

trennt sich der Weg von der Rodelbahn, die rechts abzweigt. 
Der steile Weg führt geradeaus hoch zur Arberhochstraße 
(Höhenunterschied Scherau – Arberhochstraße auf ca. 2 
km ca. 270 Höhenmeter). Hier geht man links auf der Ar-
berhochstraße ca. 3 km auf fast ebener Strecke. Es folgt ein 
abfallendes Teilstück bis zur Oberlohwies. Hier zweigt man 
links ab zurück in den Ort.
Es bietet sich auch die Möglichkeit, bis zur Bushaltestelle 
Arberhochstraße mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu fahren 
(siehe Fahrplan im „Unter´m Silberberg“), dadurch kann man 
die Steigung Scherau – Arberhochstraße vermeiden.
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Hohenzollern – Biathlonanlage Arbersee
Start und Ziel: Großer Arbersee, Skibushaltestelle (Planquadrat 
O7)15 km-Skating-Strecke (nur gewalzt)
Die Skating-Loipen verlaufen um das Biathlonstadion am 
Großen Arbersee, das  in das Landesleistungszentrum Arber 
eingebunden ist und dienen vor allem sportlichen Läufern als 
Trainingsgelände.

Tourenabfahrt Großer Arber – Bodenmais
ca. 8 km (grün gestrichelt)
Bitte auf Fußgänger Rücksicht nehmen!
Start: Arber-Gipfelplateau (Auffahrt über Arber-Gondelbahn 
und Osthang-Schlepplift) (Planquadrat M5)
Vom Start Richtung Richard-Wagner-Kopf, den man umfährt 
und auf die sogenannte Militärstraße kommt, auf der man wei-
ter abwärts fährt. Dann rechts das Flachstück und den kurzen 
Anstieg Richtung Schutzhaus Kleiner Arber (Chamer Hütte). Da-
nach links die Schrägfahrt, man trifft auf die eben verlaufende 
Auerhahnstraße, und nun geht es steil abwärts zum Buchhütten-
schachten. Alternative ab Buchhüttenschachten, geradeaus 
den roten Hinweisschildern leichte Abfahrt folgen, so kann 
das unnübersichtliche Steilstück an der Steigerfelskapelle 
umgangen werden. Am unteren Ende des Schachtens teilt 
sich der Weg. Hier rechts die Abfahrt über die Steigerfelskapel-
le zur Arberhochstraße. Man überquert die Straße und gelangt 
zum Ortsteil Klause. Nach dem Überqueren der Fahrstraße fährt 
man über die Wiesen abwärts zum Ziel am Kurhaus / Silberberg 
Panoramabad (Planquadrat H12). Den Ausgangspunkt Arber – 
Gondelbahn Talstation erreicht man mit dem Skibus (Fahrplan 
im „Unter´m Silberberg“).

Naturrodelbahnen
Rodelbahn Scherau
Start: Arberhochstraße (Planquadrat L11), Ziel: Waldweg (Plan-
quadrat K11) 
Länge 2.100 m, Höhenunterschied 220 m
Bitte beachten: Diese Bahn wird auch von Fußgängern be-
nutzt. Man erreicht die Rodelbahn über den Rißlochweg bzw. 
die Rechenstraße und kommt zur Scherau. Hier den Waldweg 
aufwärts (bitte auf Rodler achten und links gehen).
Oder: 
Mit dem Skibus bis zur Haltestelle Arberhochstraße, auf die-
ser zunächst leicht ansteigenden Forststraße ca. 400 m, dann 
links abwärts in den Ort.

Waldrodelbahn Hochzell
Familienstrecke
Länge: ca. 3,1 km, Höhenunterschied 338 m
Start: Arberhochstraße (Planquadrat L11), Ziel: Rißlochweg 
(Planquadrat G1)
Nach einem leichten 400 m langen Anstieg startet die Famili-
enstrecke. Der erste Teil der Strecke ist identisch mit der Ro-
delbahn Scherau, kurz vor dem Ende der Rodelbahn Scherau 
geht es nach rechts. Es folgt ein ca. 300 m langes Flachstück, 
danach links abwärts zum Ortsteil Rißloch, wo die Strecke am 
Rißlochweg endet.  
Bitte auf Teilstücken der Strecke auf Fußgänger achten 
(Winterwanderweg 1 und 2!)

Steile Strecke 
Länge: ca. 2,9 km, Höhenunterschied 362 m
Start: Arberhochstraße (Planquadrat L11), Ziel: Rißlochweg 
(Planquadrat G1)

18,0 km Strecke (Skating und klassische Technik)
orange Markierung
Von km 1 – 7 ist die Strecke identisch mit der rot markierten 15 
km-Loipe. Dann weiter ca. 1 km leicht, plus einem 1 km mit-
telschweren Anstieg, bis zum Schutzhaus Kleiner Arber (Cha-
mer Hütte). Nach zwei Flachstücken und einer kurzen steilen 
Abfahrt gliedert sich die Strecke wieder in die rote Loipe ein.
Kontrollstempel: Tour de Ski am Eingang der Chamer Hütte 
(Planquadrat K5)

30 km Höhenloipe Bretterschachten – Eck 
(Skating und klassische Technik)
schwarze Markierung
Von km 1 – 7 ist die Strecke identisch mit der rot markierten 15 
km-Loipe. Bis km 13 längere mittelschwere Abfahrten, dann 
ebenes, zum Teil leicht abfallendes Gelände bis Schareben 
(Berghütte Schareben, km 20). Von Schareben bis Eck schwie-
rigere Abfahrten mit einigen kurzen Anstiegen.
Kontrollstempel: Tour de Ski in der Berghütte Schareben und 
im Gasthof Eck
Von Schareben und Eck Rückfahrmöglichkeit mit dem Bus 
(Fahrplan im „Unter´m Silberberg“).

Langlaufzentrum Frath
Ca. 7,5 km von Bodenmais entfernt, Staatsstraße Richtung 
Kötzting, Abzweigung Frath.
Oder
Ca. 4 km ab 7,5 km – Loipe Mooshof (gespurte Verbindungs-
loipe bis zur Fahrstraße. Von dort ca. 800 m zu Fuß den An-
stieg nach Frath).
Start und Ziel: Oberhalb des Gutsgasthofes Frath, Parkplatz 
(Planquadrat A10)

1,5 km Strecke
gelb markiert
Vom Start leichter Anstieg bis km 0,4. Leichte Abfahrten und 
ebene Teilstücke zum Ziel.

3,7 km Strecke
grün markiert
Vom Start auf leichten Steigungen und zwischendurch flachem 
Gelände bis km 2. Dann entlang der Forststraße ebene Ab-
schnitte und leichte Abfahrten bis zum Ausgangspunkt

3,3 km Strecke
blau markiert
Vom Start leichter Anstieg bis km 0,4. Leichte Abfahrten bis km 
1,3. Anschließend mittelschwerer und schwerer Anstieg. Bei 
km 2,2 steile Abfahrt, dann auf abwechslungsreichem Gelände 
zum Ziel.

Stichweg: Oberlohwies – Arberhoch-
straße – Buchhüttenschachten – 
Schutzhaus Kleiner Arber (Chamer Hütte)
ca. 8 km / ca. 2 1⁄2 Std.

Ausgangspunkt D: Der gelben Nr. 2 folgen, die Schareben-
straße hoch bis zur Oberlohwies, rechts abbiegen vorbei an 
der Lehrwerkstatt der Bayerischen Staatsforsten. Weitere 
3,5 km bergauf Nr. 2 gelb bis zur Weggabelung, ab hier links 
aufwärts der gelben Nr. 2a folgen und nach ca. 2,5 km vor-
bei am Buchhüttenschachten bis zum Schutzhaus Kleiner 
Arber (Chamer Hütte). Als leichtere Variante (kürzer) bietet 
sich auch der Start ab dem Parkplatz Arberhochstraße (gut 
zu erreichen mit dem Skibus) an. Auch hier der gelben Nr. 
2 folgen, nach den ersten, etwas mehr ansteigenden 800 
m, führt der Weg ca. 3 km nur sehr leicht ansteigend bis 
zur Weggabelung, von hier dann wieder der gelben Nr. 2a 
folgen.

Rundweg über Schönebene – Sachsen-
häng – Walzenstraße – Böhmhof - Riederin
ca. 12 km / ca. 3 1⁄2 Std.

Ausgangspunkt B: Die Rechenstraße (oder ab Ausgangs-
punkt C: den Rißlochweg) zur Scherau. Hier rechts hoch 
und durch den Wald auf ganz leicht ansteigendem Weg 
zur Schönebene (Parkplatz, Bushaltestelle). Man überquert 
die Arberseestraße und steigt halbrechts die Sachsenhäng 
hinab, bis man auf die Walzenstraße trifft, die man rechts 
weitergeht, bis man links unten die Häuser vom Kohlplatz 
sieht. Auf der Straße hoch zum Böhmhof (Hotel Böhmhof) 
links über die Bahnlinie und durch die Fußgängerunterfüh-
rung. Nach der Unterführung zunächst links, bis zur Abzwei-
gung zur Kreuzseign, an der man den rechten Weg weiter bis 
zur Straße Bodenmais – Harlachberg geht. Von hier wieder 
rechts über Riederin (Hotel Riederin) und den Kronbergweg 
zurück in den Ort.

Rundweg Silberberg – Böhmhof 
– Riederin
ca. 7 km, ca. 2 1⁄2 Std.

Ausgangspunkt B: Nach der Kuhbrücke links die Rechen-
straße hoch, dann rechts den Lärchenweg bis zum Wald-
rand und kurz danach wieder rechts den Wanderpfad durch 
den Wald zur Arberseestraße. Man überquert die Arbersee-
straße. Nach einigen Metern kann man rechts zurück in den 
Ort gehen. Geht man links die Barbarastraße aufwärts, so 
kommt man zur Silberbergsesselbahn (Skiabfahrt, Rodel-
bahn, Besichtigung des stillgelegten Erzbergwerkes, Berg-
mannschänke und Silberbergalm). Die Straße weiter hoch 
auf ebenem Weg durch den Wald, bis rechts ein stark ab-
fallender Weg zum Böhmhof abzweigt (Hotel Böhmhof). 
Vom Böhmhof über die Straße, die Bahnlinie und durch die 
Fußgängerunterführung zum Wald. Nach der Unterführung 
zunächst links, bis zur Abzweigung zur Kreuzseign, an der 
man den rechten Weg weiter bis zur Forststraße Bodenmais 
– Harlachberg geht. Von hier wieder rechts über Riederin 
(Hotel Riederin) und den Kronbergweg zurück in den Ort.

Rundweg Bergwinkl – Waid – Mais – 
Mooshof
ca. 6 km / ca. 2 Std.

Ausgangpunkt E: Den Wirtschaftsweg abwärts, Richtung 
Joska Erlebniswelt (Werk I), durch die Unterführung in leich-
tem Anstieg über Bergwinkel nach Waid (Gasthaus Stern-
knöckel). Immer durch offenes Gelände mit Blick zurück 
nach Bodenmais und den Silberberg. Von Waid leicht ab-
wärts bis kurz vor Mais. Hier führt ein Feldweg rechts zur 
Staatsstraße, die man überquert, danach rechts auf dem 
Gehweg, der links neben der Straße verläuft, über Mooshof 
(Hotel Mooshof) zurück in die Ortschaft. 

Rundweg Böhmhof – Kreuzseign 
– Harlachberg
ca. 9 km / ca. 3 Std.

Ausgangspunkt A: Vom Dreifaltigkeitsplatz die Jahnstraße 
abwärts, bei der Straßengabel links, vorbei am alten Sport-
platz und die leichte Steigung hoch bis zur Straße Boden-
mais – Böhmhof. Nachdem man die Straße überquert hat, 
führt ein Weg am Waldrand entlang hoch, durch die Unter-
führung bis zur Bahnlinie, kurz davor rechts bis zur Eisen-
bahnbrücke, links durch die Unterführung bis zum Böhmhof 
(Hotel Böhmhof). Vom Hotel Böhmhof rechts über die Bahn-
linie und durch die Fußgängerunterführung zum Wald. Nach 
der Unterführung zunächst links, bis zur Weggabelung, hier 
wieder links bis zur Kreuzseign (Kuhalm). Ab hier führt ein 
Wanderpfad (nicht geräumt und nicht gestreut) auf fast 
ebener Strecke weiter zum Harlachberg. Von hier geht der 
Winterwanderweg rechts abfallend über Riederin (Hotel Rie-
derin) und den Kronbergweg zurück zum Ausgangspunkt.

Stichweg Rißlochweg – Ehemalige
Sprungschanze
ca. 2 km / ca. 3⁄4 Std.

Ausgangspunkt C: Den Rißlochweg entlang des Rißbaches 
bis zum Ortsende (Hotel Waldhaus). Von hier führt der Weg 
in leichtem Anstieg durch den Wald zur früheren Sprung-
schanze, die schon mehrfach Austragungsort bayerischer 
und deutscher Meisterschaften war und Weiten bis zu 70 m 
zuließ (Wendepunkt).

Rundweg Scharebenstraße – Klause
ca. 2 km / ca. 3⁄4 Std.

Ausgangspunkt D: Die Scharebenstraße entlang, am Hotel 
Waldesruh vorbei bis der Weg rechts abzweigt zum Ortsteil 
Klause. An der Wegekreuzung links den kurzen Anstieg und 
über den Rechensöldenweg zurück in den Ort.

Rundweg Oberlohwies – Riedlberg – 
Mais
ca. 11 km / ca. 3 1⁄4 Std.

Ausgangspunkt D: Man geht die Scharebenstraße aufwärts 
und kommt nach Oberlohwies. Auf der nun eben verlaufenden 

Forststraße geht man weiter über den Moosbach, bis der Weg 
links zum Riedlberg (Gasthof Riedlberg) hinabführt. Von hier 
führt der Weg links weiter Richtung Mais. Beim Erreichen der 
Staatsstraße Richtung Bodenmais links bis Mooshof (Hotel 
Mooshof) und weiter zum Ausgangspunkt.

Stichweg Schönebene – Kiesstraße – 
Rabenstein
ca. 7 km / ca. 2 1⁄4 Std.

Ausgangspunkt Schönebene (PL.-Q. M 13), (Parkplatz, Bus-
haltestelle): Von der Schönebene geht man auf der Kiesstra-
ße Richtung Rabenstein. Immer auf ebenem Weg und durch 
herrlichen Hochwald, bis die Straße dann abwärts führt in die 
Ortschaft Rabenstein (Wendepunkt, Einkehrmöglichkeit): Von 
Rabenstein kann man noch auf dem Fußweg neben der Fahr-
straße bis nach Zwiesel gehen (ca. 3 km / ca. 1 Std.) und mit 
dem Zug nach Bodenmais zurückfahren (Fahrplan im „Unter`m 
Silberberg“):

Stichweg Bergwinkl – Waid – Frath
ca. 7 km/ ca. 2 1⁄4 Std.

Ausgangspunkt E: Den Landwirtschaftsweg abwärts, am  
Joska Erlebniswelt (Werk I) vorbei, durch die Unterführung in 
leichtem Anstieg über Bergwinkl nach Waid (Gasthaus Stern-
knöckel). Von der Weggabelung rechts Richtung Mais. Nach 
ca. 300 m führt der Weg links, neben der Langlaufloipe, zur 
Frath (Gutsgasthof Frath).

Stichweg Kothinghammer – Maisried – 		
Böbrach
ca. 6 km / 2 Std.
Ausgangspunkt A: Vom Dreifaltigkeitsplatz die Jahnstraße 		
und den Miesleuthenweg bis zum Glück-auf-Stadion. Rechts 
den Rothbach entlang leicht abwärts. Man überquert die 
Staatsstraße und geht links weiter über Kothinghammer (Hotel 
Hammerhof), Maisried nach Böbrach (Bushaltestellen, Fahr-
plan im „Unter`m Silberberg“).

Stichweg Böhmhof – Kohlplatz – Brandten
ca. 6 km / ca. 2 Std.

Ausgangspunkt A: Vom Dreifaltigkeitsplatz die Jahnstraße ab-
wärts, an der Straßengabelung links, vorbei am alten Sportplatz 
und die leichte Steigung hoch bis zur Hauptstraße. Nachdem 
man die Straße überquert hat, führt der Weg am Waldrand hoch, 
durch die Unterführung bis zur Bahnlinie, an dieser entlang zur 
Straße, dann links zum Böhmhof (Hotel Böhmhof) geht. Von hier 
zunächst geradeaus ca. 250 m weiter, dann links über die Wal-
zenstraße zum „Alten Forsthaus“. Man bleibt auf dem Weg ca. 
1.800 m und geht dann rechts abwärts bis Brandten (Gasthof 
Knödlseder).
Rückfahrtmöglichkeiten mit dem Zug ab Langdorf (Nebelberg). 
Fahrplan in „Unter`m Silberberg“.

Panoramaweg – nur teilweise geräumt 
und gestreut 

Rundweg, Streckenlänge beliebig variierbar (siehe Ortsplan). 
Der Panoramaweg verläuft um Bodenmais mit relativ wenig 
Höhenunterschied. Panoramaweg-Variante: Ab dem Riß-
lochweg oder der Rechenstraße gibt es eine Genussva-
riante mit herrlichem Blick über den Ort, dazu führt ein 
steiler Anstieg zum Ortsteil Scherau. Da fast ständig Blick-
kontakt zum Ort gegeben ist, hat man bezüglich Ein- und Aus-
stieg, Streckenlänge usw. viele Variationsmöglichkeiten. Der 
Panoramaweg bietet sich als Spazierweg oder Verbindungs-
weg an. Die Abschnitte, die nicht geräumt werden können, 
sind als Pfad (gestrichelte orangefarbene Linie) im Ortsplan 
gekennzeichnet.

Langlaufloipen

Bodenmais – 
Glück auf Stadion

Start und Ziel: Glück-auf-Stadion - Parkplatz, Miesleuthenweg  
(Pl.-Q. G 13), der Einstieg ist aber auch an vielen anderen Stel-
len der Rundkurse möglich.

Die Klassifizierung des Schwierigkeitsgrades der Loipen 
können Sie durch die Farbe der Überschrift bei der jewei-
ligen Beschreibung erkennen.

Blau = leicht
Rot = mittel
Schwarz = schwierig

5,5 km Böhmhofloipe 

Vom Parkplatz geht man über die Brücke zum Einstieg in 
das Loipensystem. Von hier links, leicht ansteigend ca. 1 km, 
man überquert den Kronbergweg und folgt der Beschilderung 
1 rot. Nach kurzer leichter Abfahrt, zunächst mittelschwerer 
und später leichter Anstieg bis Böhmhof (Anschluss zur Loipe 
Kohlplatz, 2 schwarz). Ab hier zunächst leichte, danach mittel-
schwere Abfahrt und nach einem kurzen Anstieg, leichte Ab-
fahrt bis zum Ziel. 
Kontrollstempel für Tour de Ski: Hotel Böhmhof (Pl.Q. K 15)

5 km Kohlplatzloipe

Anschluss Böhmhofloipe über den Bahnübergang Richtung 
Hotel Böhmhof. Erst ebenes, dann leicht und später mittel-
schwer abfallendes Gelände bis km 2,5. Ab hier leichte bis 
mittelschwere Anstiege bis zum Ziel.

5,8 km Mooshofloipe

Vom Parkplatz geht man über die Brücke zum Einstieg in das 
Loipensystem. Von hier rechts, man überquert den Bach und 
gelangt nach leichtem Anstieg zur Staatsstraße Bodenmais 
– Deggendorf, die man überquert. Danach weiter Richtung 
Joska Erlebniswelt (Werk I). Man überquert den Wirtschafts-

weg und biegt rechts ab und folgt der Markierung. Zunächst 
leichter, später mittelschwerer Anstieg, anschließend mittel-
schwere und leichte Abfahrt (Anschluss zur Loipe Mooshof 1 
schwarz). Bleibt man auf der Markierung 2 rot, so erreicht man 
nach Überquerung des Wirtschaftsweges das Ziel.

9,6 km Mooshofloipe

Zunächst wie Loipe 2 rot, nach der Abfahrt bei Joska biegt 
man rechts über den Moosbach ab, durch den Wald und die 
Unterführung (Gegenverkehr, bitte rechte Spur benutzen). Es 
folgen ca. 2 km leichte Anstiege (ab hier Verbindungsloipe zum 
Langlaufzentrum Frath), dann leichte Abfahrt und nach Über-
querung des Wirtschaftsweges wieder zurück zum Ziel.
Kontrollstempel für Tour de Ski: Hotel Mooshof (Pl.Q. F 11)

Langlaufloipe Hammerhof
2,5 km / orange markiert
Start und Ziel: Hotel Hammerhof (Pl.-Q. F 13)
Leichter bis mittelschwerer Rundkurs im Ortsteil Kothingham-
mer. Die Langlaufloipe ist bei Bergwinkl mit der Langlaufloipe 
Mooshof (schwarz 1) verbunden.

Aktivzentrum Boden-
mais – Bretterschachten

ca. 5 km vom Ort entfernt (1120 – 1270 m, Skibushaltestelle, 
Parkplatz Planquadrat O11)

Übungsloipen (Schulungsgelände)
Markierung: roter Pfeil auf weissem Grund
Im Bereich des Startareals am Aktivzentrum Bodenmais befin-
den sich auf einer Länge von 0,7 km und 1,4 km zwei Übungs-
loipen.

4,0 km Strecke (Klassische Technik)
gelbe Markierung
Vom Start bis km 1 leichtes Gelände, von km 1 – 3 mittel-
schwere Anstiege und Abfahrten, von km 3 – 4 mittelschwere 
Abfahrt und Anstieg bis zum Ziel. 
Kontrollstempel: Tour de Ski (Planquadrat O9)

6,0 km Strecke (Skating und klassische Technik) 
grüne Markierung
Vom Start bis km 1 leichtes Gelände, von km 1 – 3 mittel-
schwere Anstiege und Abfahrten, von km 3 – 5 schwerer An-
stieg, von km 5 – 6 mittelschwere Abfahrt und Anstieg bis zum 
Ziel.
Kontrollstempel: Tour de Ski (Planquadrat N10)

9,0 km Strecke (Skating und klassische Technik)
lila Markierung
Vom Start ca. 1 km, dann links, ca. 2 km welliges Gelände mit 
herrlichem Panoramablick auf Bodenmais. Dann 1 km schwe-
rer Anstieg. Auf der Lichtung schöner Blick auf das Arbermas-
siv. Man trifft auf die Strecke  1 rot und gelangt über eine mit-
telschwere Abfahrt und einen Anstieg wieder zum Ziel.

12,0 km Strecke (Skating und klassische Technik)
blaue Markierung
Vom Start bis km 1 leichtes Gelände, von km 1 – 3 mittel-
schwere Anstiege und Abfahrten, von km 3 – 4,5, schwerer 
Anstieg, leichte Abfahrt bis km 6, mittelschwerer Anstieg bis 
km 7, ebenes Gelände mit leichtem Anstieg bis km 9, mittel-
schwere Abfahrt und Anstieg bis zum Ziel.
Kontrollstempel: Tour de Ski (Planquadrat M7)

15,0 km Strecke (Skating und klassische Technik)
rote Markierung
Vom Start bis km 1 leichtes Gelände, von km 1 – 3 mittel-
schwere Anstiege und Abfahrten von km 3 – 4, schwerer An-
stieg, leichte Abfahrt bis km 6, mittelschwerer Anstieg bis km 
7, leichte Abfahrt und zügiger Anstieg bis km 9, leichte Abfahrt, 
ebenes Gelände mit leichtem Anstieg bis km 13, mittelschwere 
Abfahrt und Anstieg bis zum Ziel.
Kontrollstempel: Tour de Ski (Planquadrat K5)
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1100 m
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Vorbei am Start der Familienstrecke und weiteren ca. 1,5 km Fuß-
weg ist der Startpunkt erreicht. Die erste Hälfte der Strecke führt 
ohne große Richtungsänderungen bergab, eine scharfe Rechtskurve 
bringt die Rodler dann zum Ziel im Ortsteil Rißloch.
Bitte auf dem ersten Teil  der Strecke auf Fußgänger achten 
(Winterwanderweg 1 und 2!)

Rodelbahn Silberberg
Start: an der Bergmannsschänke (Planquadrat L14), Ziel: Barbara-
straße (Planquadrat K13)
Länge 525 m, Höhenunterschied 80 m, Auffahrt mit der Silberberg 
– Sesselbahn bis zur Mittelstation.
Die Talstation der Silberberg – Sesselbahn erreicht man mit dem 
Skibus (Fahrplan im „Unter´m Silberberg“).

Benutzen Sie den Skibus 
bei Ihrem Aufenthalt in Bodenmais:
Mit diesem attraktiven, umweltfreundlichen Verkehrsmittel können 
Sie die Ski- und Langlaufgebiete und die Rodelbahnen bequem er-
reichen. Die Haltestellen sind z. T. aber auch Ausgangspunkte für 
schöne Wanderungen durch den Winterwald. Fahrplan und weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte Ihrem Urlaubsmagazin „Unter´m 
Silberberg“.


